


GRUßWORT PRÄSIDIUM

Liebe Freunde des Genderkinger Faschings,

Herzbeben in der Session 2024/25. Zusammen mit euch brachten wir den Fasching in
Genderkingen wieder zum Beben. Zum Motto „Sounds of Genderkingen — querBEAT“

VORSTELLUNG KOMITEE 2024/25

vordere Reihe (v.l.n.r.): Alexander Strenge, Carina Probeck, Sandra Reiner (Schatzmeis-
terin), Udo Heininger (1. Präsident), Roman Forster (3. Präsident & Hofmarschall),
Susanne Strauß (2. Präsidentin), Simone Reiter (Schriftführerin), Michael Mittel

hintere Reihe (v.l.n.r.): Marion Walzel, Corina Walzel, Susanne Eß, Miriam Forster,
Steffen Probeck, Manuela Heinle, Stefanie Peter, Ann-Katrin Geillinger

Eure Präsidenten
1. Präsident Udo Heininger
2. Präsidentin Susanne Strauß
3. Präsident & Hofmarschall Roman Forster

feierten wir die Vielfalt der Musik, die diese
spaßige Zeit so besonders macht! Ob
traditionelle Faschingslieder, mitreißende
Tanzmusik oder moderne Partyhits — die
Klänge des Faschings bringen uns
zusammen, lassen uns tanzen und vor allem
lachen. Gemeinsam mit all unseren Tanz-
und Comedy-Gruppen sorgten wir für
unvergessliche Momente und eine
durchgehend beschwingte und
ausgelassene Atmosphäre! Es macht uns
stolz, an der Spitze dieser Riesencrew zu
stehen und vor allem den stetigen Zuwachs
von jungen faschingsbegeisterten Aktiven
mitzuerleben.
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RÜCKBLICK KINDERFASCHING 2024

Am 03.02.2024 war es wieder Zeit für unseren beliebten Kinderfasching im Zollsaal.
Dieses Jahr fand der Kinderfasching das zweite Mal unter der Leitung von Lisa
zusammen mit Lea statt. Sie begeisterten die tobende Menge mit einer Vielzahl
verschiedener Spiele und sorgten für zahlreiche strahlende Gesichter.

Vielen Dank euch beiden.





RÜCKBLICK GAUDIWURM 2024 WORTE DES UMZUGSLEITERS 2024

Bei gutem Wetter und bester Laune startete am 10.02.2024 der
Gaudiwurm der Genderkinger Faschings-Freunde pünktlich
um 14.30 Uhr. In Anbetracht der kurzen Vorbereitungszeit
können wir stolz auf uns sein, dass sich der Zug ohne
Zwischenfälle durch Genderkingens Straßen schlängelte. Die
Gaudiwurmparty im Anschluss verlief friedvoll und es gab bis
auf ein paar Kleinigkeiten nichts zu beanstanden. An dieser
Stelle gilt es ein Lob und meinen allergrößten Dank an alle
auszusprechen, die diesen Tag jedes Jahr zu einem Highlight in
unserem Dorf werden lassen. Besonders hervorheben darf ich
dieses Jahr die VG Rain, die uns maßgeblich an der Gestaltung
des Konzepts unterstützt hat.
Nun gilt es für mich auf eine lange Zeit zurück zu blicken, die ich dem Verein aktiv zur
Seite stand. Es heißt für mich, nach 20 Jahren im Komitee, als Umzugsleiter, davon 11
Jahre Vorstand (4 als 1. Präsi) und 17 Umzügen (alle unfallfrei), „Adieu“ zu sagen. Ich
danke dem Verein und auch der Vorstandschaft für diese schöne, wenn auch
manchmal schwere Zeit. Den Genderkinger Faschings-Freunden wünsche ich noch
viele schöne Sessionen und meinem Nachfolger ein glückliches Händchen bei den
kommenden Umzügen. Ich weiß, dass ich das Treiben rund um den Fasching
vermissen werde, vor allem die liebenswerten und hilfsbereiten Helfer, die mir immer
zur Seite standen. Auf diese und den GFF, ein letztes dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ ! Euer Franz Walzel



WORTE DES UMZUGSLEITERS 2024

Bei gutem Wetter und bester Laune startete am 10.02.2024 der
Gaudiwurm der Genderkinger Faschings-Freunde pünktlich
um 14.30 Uhr. In Anbetracht der kurzen Vorbereitungszeit
können wir stolz auf uns sein, dass sich der Zug ohne
Zwischenfälle durch Genderkingens Straßen schlängelte. Die
Gaudiwurmparty im Anschluss verlief friedvoll und es gab bis
auf ein paar Kleinigkeiten nichts zu beanstanden. An dieser
Stelle gilt es ein Lob und meinen allergrößten Dank an alle
auszusprechen, die diesen Tag jedes Jahr zu einem Highlight in
unserem Dorf werden lassen. Besonders hervorheben darf ich
dieses Jahr die VG Rain, die uns maßgeblich an der Gestaltung
des Konzepts unterstützt hat.
Nun gilt es für mich auf eine lange Zeit zurück zu blicken, die ich dem Verein aktiv zur
Seite stand. Es heißt für mich, nach 20 Jahren im Komitee, als Umzugsleiter, davon 11
Jahre Vorstand (4 als 1. Präsi) und 17 Umzügen (alle unfallfrei), „Adieu“ zu sagen. Ich
danke dem Verein und auch der Vorstandschaft für diese schöne, wenn auch
manchmal schwere Zeit. Den Genderkinger Faschings-Freunden wünsche ich noch
viele schöne Sessionen und meinem Nachfolger ein glückliches Händchen bei den
kommenden Umzügen. Ich weiß, dass ich das Treiben rund um den Fasching
vermissen werde, vor allem die liebenswerten und hilfsbereiten Helfer, die mir immer
zur Seite standen. Auf diese und den GFF, ein letztes dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ ! Euer Franz Walzel



STRECKENFÜHRUNG GENDERKINGER GAUDIWURM

Die Planung der Streckenführung, sowohl Aufstellungsstrecke sowie die eigentliche
Umzugsstrecke, ist mit zahlreichen Herausforderungen verknüpft, die es jedes Jahr
neu zu bewerten gilt. Zahlreiche Fragen, zu denen sich in den letzten Jahren
maßgeblich unser ehemaliger Umzugsleiter Franz Walzel Gedanken gemacht hat und
die heute zu wertvollen Erkenntnissen führten. Ein großer Dank an dieser Stelle!
Seit 2025 erfolgt die Planung und Durchführung des
Gaudiwurms durch Steffen Probeck. Hier einige der
wesentlichen Herausforderungen, die jährlich neu betrachtet
werden.

Wie trennt man am besten Fußgruppen und Wagen bei
der Aufstellung, sodass die Fußgruppen und
Guggamusiker nicht bereits für die Aufstellung 1 km
zusätzlichen Fußmarsch in Kauf nehmen müssen?
Hier haben wir mit der „Aufspaltung“ in Raiffeisenstraße/
Zollackerstraße für die Fußgruppen sowie die Schulstraße/
Wertachstraße für die Wagen eine gute Lösung gefunden.
Das Einfädeln Höhe ehemalige Lackiererei Hefele läuft
problemlos.

Wo lässt man Wagen aufstellen, sodass die Anwohner nicht bereits ab 12 Uhr
beschallt werden?
Im Regelwerk des Umzugs ist verankert, dass zur Aufstellung die Beschallung mit
Musik auf ein Minimum zu reduzieren ist. Gegen das gelegentliche „Überprüfen“ der
Soundanlagen sowie Gesangseinlagen der Teilnehmer sind wir jedoch machtlos.
Aktuell werden die Wagen über die Donauwörther Straße in die Schulstraße Richtung
Wertachstraße zur Aufstellungsstrecke eingereiht. Dies ist jedoch nun mit einem
zunehmend bebauten Neubaugebiet in der Schulstraße herausfordernd. Der geteerte
Feldweg Richtung Flughafen stellt keine ideale Alternative dar, da die Fahrbahn dort
zu schmal ist. Falls eine Zugmaschine ungeplant liegenbleibt, muss gewährleistet sein,
dass der nächste Umzugsteilnehmer überholen und einscheren kann. Daher bietet
das Dorf aktuell keine andere Möglichkeit als die Aufstellung in der Schulstraße.

Wie gestaltet man die Umzugsstrecke, sodass Notfallmaßnahmen in kürzester
Zeit möglich sind?
Aktuell ist dies durch die Stationierung der Rettungskräfte an der Kreuzung
Spitzgartenweg/Kapellstraße ideal gelöst, sodass die Einsatzkräfte innerhalb von
wenigen Sekunden jeden Streckenabschnitt erreichen. Das Wohl der Besucher und
Teilnehmer hat oberste Priorität, sodass wir froh um diese Streckenführung im Dorf
sind!

Wie gestaltet sich die Umzugsstrecke, sodass die volle Länge des Umzugs
abgebildet werden kann und das Ende nicht irgendwann den Anfang einholt? Wie
leite ich den Umzug aus dem Dorf aus, sodass kein Stau entsteht? Wie halte ich
den Einlassbereich um das Zollgelände frei von Fahrzeugen, sodass sich hier
Partygäste gefahrenlos anstellen können? .
Auch wenn zum Wehmut einiger Fans der Gaudiwurm nicht mehr an der
Partyhochburg „Zoll“ vorbeiführt, bietet die aktuelle Streckenführung eine ideale
Lösung, um alle vorher genannten Herausforderungen abzudecken. Lediglich die
ausbleibenden Besucher entlang der Theodor-Leißl-Straße bereiten dem
Faschingsverein Kopfzerbrechen. Aufgrund der hohen Besucherzahlen stapeln sich
die Menschenmengen entlang der Hauptstraße, sodass die Kurven teilweise sehr
beengt und nur mit sehr viel Fahrgeschick von größeren Wagen gemeistert werden
kann. Wünschenswert wäre eine gleichmäßige Verteilung über die gesamte Strecke.
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DIE FRAU, DIE UNSER SCHIFF AUF KURS BRINGT

Einige Dörfer haben das Konzept der Faschingsumzüge in reine Fußgruppen
geändert - die Umzugsstrecke anderer Dörfer ist leider so eng bebaut, sodass die
Teilnahmemit unserem GFF-Schiff nicht möglich ist.

Bei den Faschingsumzügen, an denen die Genderkinger Faschings-Freunde jedoch
mit ihrem Schiff teilnehmen können und dürfen, gibt es eine ganz besondere Person,
ohne die im wahrsten Sinne des Wortes nichts voran geht. Die Frau am Steuer der
Zugmaschine heißt Jasmin Maiershofer. Doch wer ist eigentlich Jasmin, die man leider
aufgrund ihrer Tätigkeit nur selten bewusst an den Faschingsumzügen sieht?
Jasmin ist 35 Jahre alt, selbstverständlich Mitglied
im Genderkinger Faschingsverein und wohnhaft in
Binswangen. Hauptberuflich ist die gelernte
Floristin im Nahverkehr als Lkw-Fahrerin tätig.
Nach der Arbeit powert sie sich beim Fußball
ordentlich aus. Sie manövriert das Schiff nun seit 10
Jahren — das erste Mal 2014/15 — unfallfrei
hauptsächlich im Standgas durch sämtliche
Umzugsstrecken. Jasmin ist für die Genderkinger
Faschings-Freunde aufgrund ihrer Kenntnisse und
Fähigkeiten unersetzlich geworden. Das liegt unter
anderem an folgender Konstellation: Die
Aufnahme, der Königszapfen des Aufliegers
unseres GFF-Schiffs, ist sehr weit hinten
angebracht. Daher kann der Auflieger nicht an
jeder Zugmaschine angebracht werden. Die
passende Zugmaschine stellt seit 10 Jahren Peter
Seefried zur Verfügung, der den Lkw das restliche
Jahr in seiner eigenen Fahrschule einsetzt. Jasmin
hat in genau dieser Fahrschule ihren Führerschein erworben und ist seit 16 Jahren bei
Peter in dessen Nahverkehrsbetrieb (Zweitfirma) angestellt. Daher genießt Jasmin das
volle Vertrauen des Chefs und hat uneingeschränkt Zugriff auf den Lkw. Stetiger
Begleiter in der Fahrerkabine ist Mia, Jasmin´s Chihuahua. Mia ist 5 Jahre alt und
tagsüber bei sämtlichen Fahrten mit an Board. Sie genießt die Fahrt meist eingehüllt

ENTWICKLUNG DES GFF-KOMITEESCHIFFS

Nach der Gründung der Genderkinger Faschings-Freunde Anfang 1998 war relativ
schnell beschlossen, den Fasching in der Session 1998/99 groß aufleben zu lassen. Dass
hierzu ein entsprechender Faschingsumzug abgehalten werden musste, war
selbstverständlich. Somit gab es also ab dem ersten Vereinsjahr einen
Faschingsumzug durch das Dorf als Höhepunkt der Faschingswoche in
Genderkingen. Unter den beiden Umzugsleitern Thomas Florian und Franz Ost bei
den ersten Umzügen repräsentierten sich die Genderkinger Faschings-Freunde mit

Anschließend wurde dann der Aufleger zur Fa. Wanner transportiert und dort vom
Komitee eine Generalsanierung durchgeführt. Der Auflieger wurde komplett zerlegt,
Bordwände abgeschnitten, Rahmen entrostet und elektrische Leitungen neu verlegt.
Zum Schluss wurde der Auflieger neu lackiert und die Fa. Eigner spendierte den
neuen Bodenaufbau (Siebdruckplatten). Der Höhepunkt war gekommen und das
Schiff wurde bei der Fa. Eigner auf den neuen Auflieger drauf gehoben. Danach stand
eine Grundrenovierung an, in der das Schiff umgestaltet und aufgehübscht wurde. Ein
Dankeschön an alle Helfer, die zu diesem einmaligen Komiteeswagen beigetragen
haben. Heute misst das Schiff inkl. Auflieger eine Länge von 12,5 m und eine Breite von
2,50m.

Letztes Jahr fand eine Grundrenovierung des Aufliegers statt. Der Bauhof
Genderkingen stellte uns hierzu seine Grube zur Verfügung, sodass wirklich alles
umfassend behandelt werden konnte. Man merkt dem Auflieger sein Baujahr 1978
jedoch deutlich an, sodass sich ein baldiger Wechsel schleichend ankündigt.

abgekauft. Dort fand zu dieser Zeit ebenfalls ein Wechsel auf einen neuen
Faschingswagen statt, sodass sie ihr Piratenschiff, jedoch ohne Auflieger, verkauften.

in ihrer roten Kuscheldecke.
Liebe Jasmin, vielen Dank, dass du uns seit so
vielen Jahren treu bist, sicher durch sämtliche
Streckenführungen bringst und die
Kurvenfahrten oder das Ruckeln beim Anfahren
so angenehm und sanft wie nur möglich
gestaltest. Entschuldigung vielmals, wenn wir
den Auflieger durch Tanzeinlagen ab und an
etwas mehr ins Schwanken bringen.

einem selbst gebastelten Wagen in Form einer
Komitee Mütze. Nachdem der Fasching im Dorf
sowie allgemein im Landkreis immer mehr
Popularität und Zuspruch gewann, rüsteten die
Genderkinger Faschings-Freunde im Jahre 2003
ihren Komiteewagen auf. Unser aktuelles GFF-
Schiff, die „White Pearl“, wurde angeschafft! Die
„White Pearl“ wurde vom Faschingsverein in
Biberach als ehemaliges Piratenschiff für 1.000 €
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Ein passender Auflieger von der Fa.
Schwarzmüller aus Passau organisiert. In einer
nervenzerreißenden Aktion wurde das Schiff auf
dem Aufleger gebracht. Die Masten wurden
abgeschnitten, da das Schiff so nicht
transportfähig war. Das Schiff wurde dann zur Fa
Eigner gefahren und dort mit einem fahrbaren
Hebekran heruntergehoben.



Im September 2024 trafen wir uns am Hansele-Stadel zu einem gemeinsamen
Fototermin. Das Wetter war zum Glück trocken und sonnig, sodass wir wie geplant
von allen aktiven Tanzgruppen sowie zum Abschluss ein großes Vereinsbild im Freien

anfertigen konnten.

In der Session 2024/2025 zählen die Genderkinger Faschings-Freunde 95 aktive
Tänzer, wobei 74 Tänzer unter 18 Jahre alt sind. Insgesamt sind diese 95 Tänzer in 9
Tanzgruppen unterglieder. Wir sind stolz darauf, dass ein Großteil der Tänzer und
Tänzerinnen in Genderkingen wohnhaft sind oder deren Vewandschaft im Ort fest

verankert ist.
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Showformation
„CreaTionZ“

Jahrgang 1990 - 2008

„Mariquitas“
Jahrgang 2017/18

Tanzmariechen
Jahrgang 2007 - 2011

„Kingle Chipz“
Jahrgang 2013 - 2015

„Magic Flames“
Jahrgang 2011 - 2013

„Mini Beeeee´s“
Jahrgang 2019/20

„Marsch Mellows“
Jahrgang 2014 - 2016
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Prinzengarde
Jahrgang 2002 - 2008

„SuperStarz“
Jahrgang 2009 - 2011



Am Samstag, den 27.07.2024 fand das GFF-Sommerfest am Sportplatz bei
strahlendem Sonnenschein statt. Dies war das erste Sommerfest des GFF nach 20-
jähriger Pause und soll ab sofort einen festen Platz im Vereinskalender bekommen.

Nach einer kurzen Begrüßung durch unseren 1. Präsidenten Udo Heininger standen
ab 14:30 Uhr den Kindern zahlreiche Spielstationen wie Dosenwerfen, Sackhüpfen,
Eierlauf, ein Hüpf-Parcour, eine Schwamm-Stafette, Hau den Lukas — „Gardespezial“
oder Säckchen werfen zur Verfügung. Hierbei übernahm jede Tanzgruppe
Organisation und Betreuung einer Spielstation.

GFF-SOMMERFEST 2024 Die Kinder erhielten zum Durchlaufen der
Spielestationen einen Stempelpass, den sie
durch das Meistern der unterschiedlichen
Stationen füllen konnten. Im Anschluss
trudelten bei der Spiele-Organisation
zahlreiche strahlende Kindergesichter ein,
welche voller Stolz ihren gefüllten
Stempelpass gegen eine kleine Belohnung
fürs Mitmachen eintauschen konnten. So
durchliefen den Tag über 70 Kinder die
Spielestationen — teilweise sogar 2 oder 3
mal. Bei den heißen Temperaturen ließ die
erste Wasserschlacht erwartungsgemäß
nicht lange auf sich warten, sodass für Abkühlung bestens gesorgt war. Zum
krönenden Abschluss ging es für viele Kinder noch in die Hüpfburg, welche Nico
Munninger uns für diesen Tag als Spende zur Verfügung stellte. Aufgrund der
stürmischen Wetterlage haben wir bereits am frühen Abend mit dem Abbauen der
Zelte und Pavillons sowie der Hüpfburg begonnen, um auf alle Wetterereignisse
vorbereitet zu sein. Tatsächlich trat dann gegen 19 Uhr ein heftiger Platzregen ein,
sodass wir das geplante Lagerfeuer nicht durchführen konnten. Ein Großteil der
Kinder waren jedoch zu diesem Zeitpunkt bereits geschlaucht von der Sonne, der
sportlichen Betätigung sowie der Vielzahl an Eindrücken, sodass unsere jüngeren
Vereinsmitglieder ihre Eltern bald überredeten, den Heimweg anzutreten.

Die kulinarische Versorgung mit Pommes, Steak- und Bratwurst-Semmeln oder
Getränken erfolgte auf Spendenbasis. Die Mitglieder stellten zahlreiche Salate oder
Nachspeisen zur Verfügung, sodass in Summe ein richtig schönes Büfett entstand.

Wir würden gerne ein GFF-Sommerfest als feste Tradition im Vereinskalender
verankern und dafür immer den ersten Samstag in den Sommerferien reservieren.
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Getränken erfolgte auf Spendenbasis. Die Mitglieder stellten zahlreiche Salate oder
Nachspeisen zur Verfügung, sodass in Summe ein richtig schönes Büfett entstand.

Wir würden gerne ein GFF-Sommerfest als feste Tradition im Vereinskalender
verankern und dafür immer den ersten Samstag in den Sommerferien reservieren.

Dieser Jahr
entspricht
dies
demzufolge
dem
Samstag, den
02.08.2025
wieder ab 14
Uhr. Natürlich
ist ein gutes
Wetter hierfür
Voraus-
setzung.



GRUßWORT DES 1. BÜRGERMEISTERS RATHAUSSTURM 11.11.2024

Motto des Abends: „Sounds of Genderkingen — querBEAT“
Ziel des Abends: Rathausschlüssel sichern

Traditionsgemäß standen die Genderkinger Faschings-
Freunde am 11.11. vor den Toren des Rathauses, um den
temporären Regierungswechsel anzukündigen.

Unser Hofmarschall Roman Forster hatte ein kleines Spiel im
Gepäck, um auf das Motto der diesjähigen Session
einzustimmen. Beim Gesellschaftsspiel „Hitster“ geht es
darum, abgespielte Lieder in eine Zeitachse einzuordnen und
zusätzlich möglichst Titel und Interpret zu erraten. Hierbei
war wirklich jedes Genre vertreten - querBEAT sozusagen.
Es wurde in zwei Teams gespielt - GFF vs. Bürgermeister, wobei man
lobenswerterweise anerkennen muss, dass der zweite Bürgermeister hier wirklich
einen grandiosen Job für Zwei weitere übernommen hat. Und so kam es, wie es
kommenmusste und der GFF kassierte eine knappe Niederlage.

Vor Spielbeginn wurde bereits ein Spieleinsatz vereinbart. Dieser beinhaltete, dass die
Genderkinger Faschings-Freunde am Faschingssamstag beim Passieren des
Rathauses während des
Gaudiwurms das Genderkinger
Heimatlied singen.

Vielen Dank für die herzliche
Gastfreundschaft , die gute Ver-
pflegung und den gemeinsamen
Spaß an der 5. Jahreszeit. Wir
können uns wahrlich glücklich
schätzen, so einen aufge-
schlossenen Gemeinderat im Dorf
zu haben. Wir kommen wieder!

Liebe Genderkinger Faschingsfreunde,
Liebe Närrinnen und Narren,

nach der sehr kurzen närrischen Zeit des Vorjahres durften wir in diesem Jahr die
Faschingshochburg Genderkingen fast einen ganzen Monat länger erleben. Das
Prinzenpaar und das Komitee der Genderkinger Faschings-Freunde haben das Zepter
einmal mehr in der Hand.
Wie alle Jahre erfolgte die Übernahme des
Rathausschlüssels im Rahmen des „Sturms“ am 11.11.2024.
Hierbei ging in einem Musikduell erstmals die Gemeinde
als Sieger hervor, weshalb im Rahmen des Gaudiwurms am
01.03.2025 das Genderkinger Heimatlied am Rathaus von
den Beteiligten Närrinnen und Narren zelebriert wurde.

Jedes Jahr aufs Neue ist es bemerkenswert, was in unserem
Fasching in den unzähligen Veranstaltungen im Ort und
weit darüber hinaus von den Genderkinger Faschings-
Freunden veranstaltet und geleistet wird. Unter dem Motto
„querBeat“ beindruckten einmal mehr unser Prinzenpaar
und die vielen Tänzerinnen und Tänzer. So wurde auch die
Saison 2024/2025 wieder einzigartig.

Die Aktivitäten sind alle Jahre maßgebend für ein lebendiges Dorfgeschehen in den
Wintermonaten. Dafür darf ich mich im Namen der Bürgerinnen und Bürger und aller
Freunde der närrischen Zeit ganz herzlich bedanken.

Ich wünsche mir, dass das Engagement aller Beteiligten weiterhin so intensiv erhalten
bleibt und freue mich schon auf den Fasching der Saison 2025/2026 mit vielen neuen
Überraschungen.Ein dreifach donnerndes „GENDERKINGER - GAUDI “ !

euer Bürgermeister Leonhard Schwab
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PRÄSENTATION 16.11.2024

Am 16. November um 19:30 Uhr war es nun endlich so weit: Die Faschings-Freunde
Genderkingen eröffneten ihre fünfte Jahreszeit — und das in beeindruckender Manier.
Schon vor Beginn drängten sich die Besucher vor den Zollsaal, um Teil dieses
besonderen Abends zu sein. Der Saal war bis auf den letzten Zentimeter gefüllt, die
Atmosphäre grandios und ausgelassen und die Vorfreude einfach überragend. Unter
dem diesjährigen Motto „Sounds of Genderkingen — querBEAT“ führten die
Genderkinger Faschings-Freunde die Gäste durch einen Abend voller absoluter
Highlights, der mit einer symbolischen Inszenierung einer Wiederbelebung
begann. Hofmarschall Roman
Forster sowie die zweite Präsidentin,
Susanne Strauß nahmen als
ärztliches Personal die Wieder-
belebung des Patienten Udo
Heininger, vor. Diese stand nicht nur
für Beginn der 5. Jahreszeit, sondern
auch für die Wiederbelebung des
beliebten und bekannten Zollsaals
als traditionsreiche Veranstaltungs-
stätte unter der Regentschaft des
alten & neuen Präsidenten Udo
Heininger.

Die Tanzgruppen der Faschings-
Freunde, von den jüngsten
Tänzer:innen bis hin zu den
Showtanzgruppen, begeisterten
mit energiegeladenen Darbie--
tungen und mitreißender Musik.
Jede Aufführung wurde vom
Publikum mit tosendem Applaus
gefeiert.

Nach großer Spannung im dunklen Zollsaal
wurde endlich das Geheimnis gelüftet — Prinz
Steffen I. mit seiner reizenden Prinzessin Tamara
I. werden nun die Regentschaft übernehmen.

Im Anschluss gab es ein reges Rätselraten, wie wohl das neue Prinzenpaar sein muss
und wer diese Rolle erfüllen könnte.



Ein Höhepunkt des Abends war die feierliche
Enthüllung des neuen Prinzenpaares. Vorab
wurde mit Dank und großem Applaus das
bisherige Prinzenpaar, Prinz Julian I. und
Prinzessin Rebecca I., verabschiedet, die
Genderkingen mit Stolz und absoluter
Leidenschaft durch die vergangene Session
geführt hatten.

Nach großer Spannung im dunklen Zollsaal
wurde endlich das Geheimnis gelüftet — Prinz
Steffen I. mit seiner reizenden Prinzessin Tamara
I. werden nun die Regentschaft übernehmen.

Im Anschluss gab es ein reges Rätselraten, wie wohl das neue Prinzenpaar sein muss
und wer diese Rolle erfüllen könnte.



EHRUNG EHRENAMTLICHER HELFER UND TREUER FANS

Die Genderkinger Faschings-Freunde sind als feste Größe im Vereinsleben in
Genderkingen verankert. Die mitreißende Atmosphäre vor und während der 5.
Jahreszeit, die sich durch das ganze Dorf zieht, ist einfach magisch.

Um das damit einhergehende Aufgabenpensum stemmen zu können, sind jedoch
zahlreiche helfende Hände vor und hinter der Bühne gefragt. Vom Trainer- und
Betreuerstab der Tanzgruppen, der Technik, den helfenden Händen beim Bühnenauf-
und abbau über Spendensammler, Verkaufspersonal am Faschingssamstag bishin
zum „treuesten Fan“, versuchen wir an jeden zu denken. Den Titel als „treuester Fan“
hat sich dieses Jahr Peter Kraus (junior) gesichert, der bereits 37 Stunden vor Beginn
des Kartenvorverkaufs mit seinem Auto und

Zudem nahmen wir in dieser Session bei Silvia Faul die Ernennung zur
Ehrenpräsidentin vor. Im Jahr 1998 gründete sie den Faschingsverein und legte in

anschließend Camper vor dem Zollsaal Stellung
bezogen hat. Als Dankeschön gab es hierfür
vom Komitee ein kleines Frühstück vom Bäcker.
Wir möchten euch von Herzen für den
unermüdlichen Einsatz und die wertvolle
Unterstützung danken. Getreu dem Motto
„Sounds of Genderkingen — querBE(E)AT“
wurde jeder mit einem kleinem Blumensaat-Kit
sowie einem Gutschein für die GFF-Bar
ausgestattet.

ihren 11 Jahren Amtszeit damit den
Grundstein für eine Tradition, die viele
Menschen bis heute begeistert. Ihre Vision,
den Fasching zu einem lebendigen,
fröhlichen und verbindenden Erlebnis für
das ganze Dorf zu machen, hat den Verein
über all die Jahre bis heute geprägt. Bei der
Gründung des Vereins hatte sie wenig
Material und einen leeren Saal vor sich, aber
mit viel Kreativität, Ideenreichtum und
einem riesen Team im Rücken erzielte sie
unglaubliche Erfolge. Sie hat den Verein in
den Herzen der Dorfbewohner fest verankert.

Liebe Silvia, der Faschingsverein
Genderkingen bedankt sich aus vollstem
Herzen für deinen Einsatz und dein offenes
Ohr.

NARRENBAUM

Ein altbekannter Brauch, der in
Genderkingen während der Corona-Zeit
geboren wurde und mittlerweile ein
fester Bestandteil unserer 5. Jahreszeit
ist: der Narrenbaum.

Der Narrenbaum als Herrschaftssymbol
der Narren wird stets in der
Faschingszeit in der Dorfmitte
gegenüber dem Rathaus platziert — gut
sichtbar vom Zimmer des
Bürgermeisters sowie vom Sitzungssaal
des Rathauses aus. So wie der
Brauchtum es verlangt, steht dieser bis
zum Kehraus am Faschingsdienstag.

Ganz im Sinne der Nachhaltigkeit dient
hier jeweils der Christbaum als
Grundgerüst. Die Genderkinger
Faschings-Freunde bedanken sich ganz
herzlich bei der Gemeinde für die
Unterstützung bei der Realisierung.
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Zum ersten Mal stehen wir dieses Jahr auch auf der Bühne und durften euch unseren
Maja-Tanz präsentieren.

MINI BEEEEE´s MARIQUITAS
Oans, zwoa, auf geht's! In dieser Saison rocken die Mariquitas die Bühne - diesmal
ganz im Zeichen der Volksmusik. Mit ihrem schwungvollen Tanz zu Hits wie "Hallihallo"
von Andreas Gabalier oder "Heit wird's a bisserl laut" von Voxxclub bringen sie jede
Menge Stimmung in den Zollsaal. Also keine Sorge, bei uns ist Volksmusik alles andere
als verstaubt! Die Mädels zeigen euch, dass Tradition und moderne Beats ein
unschlagbares Duo sind.
Darauf ein dreifach donnerndes „GENDERKINGER — GAUDI“ !

Trainer: Melanie Reitz, Lisa Gebhard, Johanna Seitz

Betreuer: Sonja Foag, Marion Mayr

Tänzer: Bella, Greta, Mayra, Jana, Emma, Emilia, Mia, Mila, Helena, Lilly, Vanessa, Lina,
Linda, Marina

Trainer: Bianca Jorden, Julia Miller

Tänzer: Ida, Lorenz, Selina, Anna,
Hannah, Franziska, Laura, Carlotta, Mila,
Annika, Leni, Magdalena
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als verstaubt! Die Mädels zeigen euch, dass Tradition und moderne Beats ein
unschlagbares Duo sind.
Darauf ein dreifach donnerndes „GENDERKINGER — GAUDI“ !

Trainer: Melanie Reitz, Lisa Gebhard, Johanna Seitz

Betreuer: Sonja Foag, Marion Mayr

Tänzer: Bella, Greta, Mayra, Jana, Emma, Emilia, Mia, Mila, Helena, Lilly, Vanessa, Lina,
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MARSCHMELLOWS

Unter demMotto Country Hits nehmen wir euch mit auf einen echten Roadtrip. Mit
unserem eigenen Marsch Mellow-Auto düsen wir die Route 66 entlang und legen
regelmäßige Tanzpausen ein. Mit Klassikern wir Country Roads und Ackey Breaky
Heart starten wir unsere Reise,

Trainer: Julian Englisch, Sandra Reiner, Nicola Krahl

Betreuer: Yvonne Petrov, Bianca Reperger

Tänzer: Romy Kraus, Marie Kopp, Marie Hermann,
Leonie Miehling, Louis Petrov, Emely Baar, Sina
Reperger, Laura Ender, Amelie Silber, Gresa Pali, Leni
Strobl

natürlich darf auf einem echten
Country Roadtrip Dolly Parton
nicht fehlen und schließlich zeigen
wir euch zu Fake ID wie ein echter
Line Dance aussieht. Darauf
dreifach donnerndes
“GENDERKINGER - HOWDY” !

KRINGLE CHIPZ

Die neu formierten Kringle Chipz setzen sich aus zehn Tänzerinnen und einem Tänzer
im Alter zwischen 9 und 11 Jahren zusammen. In der Saison 24/25 tanzen einige von
ihnen zum ersten Mal.

Sie nehmen die Zuschauer mit auf eine Zeitreise durch die Schlagerwelt, angefangen
bei Udo Jürgens Hit "Aber bitte mit Sahne" über "schwarze Natascha" bis hin zu
"Delfin".



KRINGLE CHIPZ

Die neu formierten Kringle Chipz setzen sich aus zehn Tänzerinnen und einem Tänzer
im Alter zwischen 9 und 11 Jahren zusammen. In der Saison 24/25 tanzen einige von
ihnen zum ersten Mal.

Sie nehmen die Zuschauer mit auf eine Zeitreise durch die Schlagerwelt, angefangen
bei Udo Jürgens Hit "Aber bitte mit Sahne" über "schwarze Natascha" bis hin zu
"Delfin".

Trainer: Bianca Jorden,
Katharina Nagel, Nicole
Nothofer

Betreuer: Ann-Katrin
Obermüller, Christine
Keller

Tänzer: Josefine Böck,
Julia Glaubitz, Louis
Metze, Hannah Jansen,
Amélie Keller, Leonie
Obermüller, Katharina
Schwab, Tamara Selin,
Sofia Susok, Emma
Vinke und Carlotta van
Malland



MAGIC FLAMES

Als neu gegründete Gruppe nehmen wir euch in diesem Jahr mit auf eine Zeitreise,
durch die letzten Jahrzehnte der Popmusik. Von Billy Joels Uptown Girl, über den King
of Pop, eine Partyhymne der Black Eyed Peas bis hin zum gute Laune Hit Wicked
Wonderland zeigen wir euch nicht nur verschiedene Tanzstile, sondern haben auch
einige Kostümemit im Angebot.

Auf eine tolle Saison, unvergessliche Momente und jede Menge Spaß ein dreifach
donnerndes „GENDERKINGER — GAUDI“ !

Trainer: Julian Englisch,
Sandra Reiner, Nicola Krahl

Betreuer: Marissa Strobl,
Nicole Klebl, Luise Fischer

Tänzer: Mathilde Böck, Emma
Chlestil, Sarina Eser, Annelie
Fischer, Ronja Heininger,
Lena Klebl, Regina Langer,
Amelie Obermüller, Laura
Sandner, Fanni Strobl, Tobias
Weiß

TANZMARIECHEN

Aus eins mach 2

Tanzen ist schön, zu zweit macht es dann doch noch mehr Spaß. Elegant wie
Eisprinzessinnen fliegen unsere beiden Tanzmariechen Johanna und Melina über die
Tanzfläche. In einem neuen frischen Look präsentieren sie auch den einen oder
anderen neuen Move.

Kurzer Rückblick: Am 11. Juli 2024 fand das Probetraining mit Melina statt. Schnell
stand fest, dass Tanzmariechen tanzt nicht mehr allein. Das Training lief ausnahmslos
harmonisch ab. Nur manchmal kamen die beiden am späten Nachmittag doch recht
verschlafen an, * lach * auch hier waren die beiden sich einig. Der ein oder andere
Quatsch musste natürlich auch sein. Die Motivation war ausreichend und manchmal
außerhalb des Trainings größer, dann trainierten die beiden einfach zu zweit. In den
letzten Zügen, mussten wir nochmal richtig ranklotzen, aber das Ergebnis lässt sich
zeigen und ist einfach WUNDERBAR.

Wir Trainerinnen Franzi, Marion und das ganze Publikum sind sehr stolz auf unsere
zwei Eisprinzessinnen und deshalb auf die beiden ein dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ !
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Tanzen ist schön, zu zweit macht es dann doch noch mehr Spaß. Elegant wie
Eisprinzessinnen fliegen unsere beiden Tanzmariechen Johanna und Melina über die
Tanzfläche. In einem neuen frischen Look präsentieren sie auch den einen oder
anderen neuen Move.

Kurzer Rückblick: Am 11. Juli 2024 fand das Probetraining mit Melina statt. Schnell
stand fest, dass Tanzmariechen tanzt nicht mehr allein. Das Training lief ausnahmslos
harmonisch ab. Nur manchmal kamen die beiden am späten Nachmittag doch recht
verschlafen an, * lach * auch hier waren die beiden sich einig. Der ein oder andere
Quatsch musste natürlich auch sein. Die Motivation war ausreichend und manchmal
außerhalb des Trainings größer, dann trainierten die beiden einfach zu zweit. In den
letzten Zügen, mussten wir nochmal richtig ranklotzen, aber das Ergebnis lässt sich
zeigen und ist einfach WUNDERBAR.

Wir Trainerinnen Franzi, Marion und das ganze Publikum sind sehr stolz auf unsere
zwei Eisprinzessinnen und deshalb auf die beiden ein dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ !

Trainer: Franziska Stangl, Marion Mayr

Tänzer: Johanna Hornauer, Melina Zöberlein



SUPERSTARZ

Dieses Jahr standen wir, die Superstarz, ganz unter dem Motto „Rock the Stage!“. Als
Gruppe mit 10 tanzenden Mädels brachten wir mit unseren Auftritten die Bühne zum
Beben. Ob zu traditionellen Liedern oder Rockklassikern wie Linkin Park, Bon Jovi, Elvis
Presley und Alice Cooper — die Mischung aus Altrock und Neurock sorgte für eine
grandiose Stimmung. Mit jeder Menge Spaß auf der Bühne, sowie schon während der
Trainingszeit, konnten wir unvergessliche Momente schaffen. Ein herzliches
Dankeschön gilt unserem Publikum, dass die Stimmung perfekt gemacht hat.
Gemeinsam haben wir die Bühne gerockt!

Darauf ein dreifach donnerndes „GENDERKINGER — GAUDI“ !

Trainer: Jasmin
Artner, Carina Artner

Betreuer: Lea
Schöner, Johanna
Seeler

Tänzer: Anna Seeler,
Emily Klein, Johanna
Hornauer, Hanna
Frisch, Laura
Paszenda, Lena
Haschner, Leonie
Reichl, Melina
Zöberlein, Mia Nordt,
Mirjana Trekoz

CreaTionZ

„SHOWFORMATION IS BACK!"

Nach einem Jahr Pause startet unsere
neue Showformation „CreaTionZ" in die
Faschingssaison 2024/25. Um euch eine
atemberaubende Show zu bieten, ging
es für uns Ende Oktober für ein
Wochenende ins Trainingslager nach
Oberhaching. Nicht nur unser
tänzerisches Können, sondern auch

Trainer: Melissa Mateja, Larissa
Mayinger, Rebecca Mayinger

Betreuer: Yvonne Birkner, Chiara Huber

Tänzer: Carina Artner, Jasmin Artner,
Yvonne Birkner, Julian Englisch,
Julia Förg, Jessica Gebhart,
Vanessa Helmer, Fabienne
Hornauer, Nicola Krahl, Peter
Kraus, Larissa Mayinger,
Rebecca Mayinger, Vivien
Mayr, Bettina Reile, Anna-
Lena Schweier, Jessica
Seeler, Johanna Seeler, Lena
Seibert, Bianca Steinbeiß,
Lena Stöpperger, Dawid
Watral, Angelina Weis,
Franziska Weiß
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„SHOWFORMATION IS BACK!"

Nach einem Jahr Pause startet unsere
neue Showformation „CreaTionZ" in die
Faschingssaison 2024/25. Um euch eine
atemberaubende Show zu bieten, ging
es für uns Ende Oktober für ein
Wochenende ins Trainingslager nach
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Trainer: Melissa Mateja, Larissa
Mayinger, Rebecca Mayinger

Betreuer: Yvonne Birkner, Chiara Huber

Tänzer: Carina Artner, Jasmin Artner,
Yvonne Birkner, Julian Englisch,

unser Teamgeist wurde hier optimiert.
Getreu dem Motto „Sounds of
Genderkingen — querBEAT“ performen
unsere 22 Tänzerinnen und Tänzer durch
verschiedene Genres. Taucht mit uns ein in
eine Welt voller Indie-, Pop-, Rock-Vibes,
bunte Kostüme und eine Menge guter
Musik!

Julia Förg, Jessica Gebhart,
Vanessa Helmer, Fabienne
Hornauer, Nicola Krahl, Peter
Kraus, Larissa Mayinger,
Rebecca Mayinger, Vivien
Mayr, Bettina Reile, Anna-
Lena Schweier, Jessica
Seeler, Johanna Seeler, Lena
Seibert, Bianca Steinbeiß,
Lena Stöpperger, Dawid
Watral, Angelina Weis,
Franziska Weiß



PRINZENGARDE

"Und fünf, sechs, sieben, acht!" Auch diese Saison haben wir, die 10 Gardemädels der
GFF, einen fetzigen Gardemarsch einstudiert und stehen unserem Prinzenpaar an
jedem Auftritt zur Seite, egal ob im eigenen Zollsaal, bei den Faschingsumzügen oder
bei Außenauftritten. Gemeinsammit euch allen feiern wir die lange Saison 2024/2025

mit einem dreifach
donnernden
„GENDERKINGER —
GAUDI“ !

Trainerin: Nicole
Weißenburger

Tänzer: Carina Artner,
Jasmin Artner, Julia Förg,
Jasmin Helmer, Fabienne
Hornauer, Lea Schöner,
Anna-Lena Schweier,
Johanna Seeler, Lena
Seibert, Angelina Weis

PRINZENPAAR

Die fünfte Jahreszeit war da und wir
waren Euer Prinzenpaar. Unter dem
Motto „Sounds of Genderkingen —
querBEAT“ durfte ich als waschechte
Genderkingerin "Prinzessin Tamara I."
mit meinem "Prinzen Steffen I." über
die Hochburgschaft Genderkingen
regieren. Es war für uns ein
unvergessliches Erlebnis!

Für den unermüdlichen Einsatz unserer Trainerinnen Katja, Susi und Fabienne, die
immer für uns da waren, ein riesiges DANKESCHÖN. DANKE an die Gardemädel`s, die
immer an unserer Seite standen und uns unterstützten. Nicht zu vergessen,
diejenigen, die es ermöglichten, uns perfekt aussehen zu lassen. DANKE Marion &
Franziska. Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere Anja, die uns ein tolles Outfit
zauberte und unsere Wünsche wahr werden lies. Für deine Zeit und Ausdauer beim
Fotoshooting, vielen DANK Sabrina!

Und zu guter letzt.... DANKE ans Komitee - IHR seid echt SPITZE. DANKE an ALLE
fleißigen Helfer vor und hinter der Bühne. Auf Euch ALLE ein dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ !

EUER Prinz Steffen I. & EURE Prinzessin Tamara I.

Frisur: Marion Mayr
Make up: Franziska Wörle
Trainer: Katja Hornauer

Susi Strauß
Fabienne Hornauer

Outfit: Anja´s "Lust auf Mode "
Fotograf: Sabrina Hanke
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immer an unserer Seite standen und uns unterstützten. Nicht zu vergessen,
diejenigen, die es ermöglichten, uns perfekt aussehen zu lassen. DANKE Marion &
Franziska. Ein herzliches DANKESCHÖN an unsere Anja, die uns ein tolles Outfit
zauberte und unsere Wünsche wahr werden lies. Für deine Zeit und Ausdauer beim
Fotoshooting, vielen DANK Sabrina!

Und zu guter letzt.... DANKE ans Komitee - IHR seid echt SPITZE. DANKE an ALLE
fleißigen Helfer vor und hinter der Bühne. Auf Euch ALLE ein dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ !

EUER Prinz Steffen I. & EURE Prinzessin Tamara I.

Frisur: Marion Mayr
Make up: Franziska Wörle
Trainer: Katja Hornauer

Susi Strauß
Fabienne Hornauer

Outfit: Anja´s "Lust auf Mode "
Fotograf: Sabrina Hanke







HOFNARREN

Da die Faschingszeit unsere absolute Lieblingsjahreszeit ist, sind wir ehemaligen
Gardemädels auch in diesem Jahr an den Bunten Abenden dabei. Wir unterstützen
unsere Tanz- und Comedygruppen
neben der Bühne, indem wir beim Auf-
und Abbau helfen und natürlich auch
das ein oder andere Erfrischungs-
getränk für unsere Aktiven servieren.
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Mit dabei waren: Rebecca Hesse, Katharina
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STEFANIE FRITSCH

Auch dieses Jahr stand Stefanie Fritsch wieder in der Bütt. Unter dem Motto „Alt ist
wie jung, nur besser“ nahm Sie das älter werden des Körpers auf die Schippe. Von
neuwachsenden Körperteilen, bis hin zu Sport sollte etwas Besonderes bleiben, wie
Weihnachten eben, lies sie nichts aus. Auch die „alten“ 0900 Werbungen wurden
entsprechend aufgewertet, sodass diesmal die Männer in der Werbung ihren Auftritt
hatten, um die Frauen mit „Müll entsorgen, Kinder ins Bett bringen, Staubsaugen, etc.
für 29 Cent pro Minute“ zu beglücken. Der Höhepunkt ihres Auftritts war jedoch die
nachgestellte Szene des Blockbusters „Titanic“. Leonardo „Carpaccio“ (ein zufällig
ausgewählter Herr aus dem Publikum) und Kate Winslet (Steffi) spielten die Bug
Szene des Films nach.

Auf eine sehr
charmante und
witzige Art wurde
einmal das „Original“
nachgespielt und im
Anschluss wurde das
Ganze neu „getextet“.
Als 2 Genderkinger
Prolls wurde die
Szene dermaßen
witzig nachgestellt,
das Publikum war
total aus dem
Häuschen.

Eure Stefanie

MICHAEL MITTEL

Neue Saison, neues Motto, neue Show. Verschlafen und durstig wie immer, durfte ich
dieses Jahr zum zweiten Mal die Zuschauer in den heiligen Hallen des Zollsaals
bespaßen. Angangs noch als Michi Ross, dann nach kurzer Findungsphase als King of
Pop himself MICHAEL JACKSON – aber ihr dürft ruhig Michi zu mir sagen.
Heuer wurde nicht das künstlerische Können unser
„freiwilligen“ Kandidaten getestet, sondern ihr Gehör.
Niemand war sicher. Weder Präsidium, Freunde noch
Prinzessinnen. Wie diese bei der Show abgeschnitten
haben, müsst ihr sie schon selbst fragen.

An der Stelle möchte
ich mich bei all
meinen Gönnern,
Gönnerinnen und
Kandidaten
bedanken. Ihr seid
mein persönlicher
Pfeiler. Vielen Dank
auch an das spitzen
Publikum und wer
weiß, vielleicht sieht
man sich nächstes
Jahr als jemand
anders wieder.

Euer Michi Jackson



MICHAEL MITTEL

Neue Saison, neues Motto, neue Show. Verschlafen und durstig wie immer, durfte ich
dieses Jahr zum zweiten Mal die Zuschauer in den heiligen Hallen des Zollsaals
bespaßen. Angangs noch als Michi Ross, dann nach kurzer Findungsphase als King of
Pop himself MICHAEL JACKSON – aber ihr dürft ruhig Michi zu mir sagen.
Heuer wurde nicht das künstlerische Können unser
„freiwilligen“ Kandidaten getestet, sondern ihr Gehör.
Niemand war sicher. Weder Präsidium, Freunde noch
Prinzessinnen. Wie diese bei der Show abgeschnitten
haben, müsst ihr sie schon selbst fragen.

An der Stelle möchte
ich mich bei all
meinen Gönnern,
Gönnerinnen und
Kandidaten
bedanken. Ihr seid
mein persönlicher
Pfeiler. Vielen Dank
auch an das spitzen
Publikum und wer
weiß, vielleicht sieht
man sich nächstes
Jahr als jemand
anders wieder.

Euer Michi Jackson



MEISTERWUMFRIED UND SEIN SEPPOMUCKL

Hurra, Hurra … wir waren wieder da.

Meister Wumfried und sein Seppomuckl waren unsere heurigen Figuren, die wir
nutzten um wieder einmal das Dorf — und Regionalgeschehen in „Pumuckl-Art“
präsentieren zu dürfen. Auch wenn´s bei uns wieder mal mehr als kurzfristig war, hat
´s richtig Spaß gemacht, in unsere Rollen zu schlüpfen und auf der Bühne zu stehen.

Euch alle als Publikum und die GFF zu
unterhalten ist eine Leidenschaft. Unsere
kleinen Pfeile in Richtung Komitee und deren
Retourkutschen dafür, zeigen uns, dass es
ankommt sich gegenseitig etwas auf die

Danke dafür - lasst uns
alle so weitermachen.
Darauf ein dreifach
donnerndes
„GENDERKINGER —
GAUDI“ und Hurra,
Hurra …

Euer
Wum und Josef

Schippe zu nehmen. Einfach toll wie das ´Große Ganze´ bei den GFF zusammenspielt.

GENDERKINGER SYNCHRONSCHWIMMER

Wer reitet so spät durch Nacht und Wind? Es sind die Synchronschwimmer auf dem
Pferd - nicht auf dem Rind. Waghalsige Sprünge, flotte Witze - alles gelang. Wir
vergnügten den Zollsaal hoch zu Ross und mit engelsgleichem Gesang. Fest im Sattel
saßen wir in der Faschingssaison 2024/2025.

Mit dabei waren:
Philipp Neubaur,
Alexander
Strenge, Leopold
Fürst, Katja Faul,
Markus Schmid,
Robert Forster,
Dominic Zach
und Jutta
Karmann
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Am 3. Bunten Abend versteigerten
wir einen unserer heiß begehrten
Orden im Publikum an Stefan
Reiter. Der Erlös, welcher von den
Genderkinger Synchron-
schwimmer nochmals ver-doppelt
wurde, ging an das Tierheim in
Hamlar.



STEFFI UND CHRISTINE

"Ich will doch nur erben" - Erbschleichen schwer gemacht!

Als die Enkelin die Oma und ihre Hündin Hildegard besuchte, um über das Wichtigste
- das Erbe - zu sprechen, studierte die alte Dame gerade die Todesanzeigen, um zu
sehen, was auf dem Single-Markt verfügbar ist.

Die neugierige Großmutter wollte zunächst über Dies und Das informiert werden, z. B.
zum Thema Hochwasser, Doktortitel Roman in München, Präsidentenwechsel (nicht
nur in Amerika), Wahnsinniger stellt sich 37 Stunden für den Kartenvorverkauf an (die
Hoffnung stirbt zuletzt - vielleicht Online-Kartenvorverkauf in der nächsten Saison).
Ebenso wurden schmerzlich vermisste Grundausstattungen wie WC-Papier und
Handseife in den Zoll mitgebracht .

Nach langem Hin und Her diktierte die Oma ihrer Enkelin die Wünsche zur
Beerdigung - denn da wollte sie es nochmal so richtig krachen lassen. Vom Sterbebild
bis zur Gästeliste und das Essen zum Leichen-
schmaus war alles dabei. Sogar über die Inschrift des
Grabsteins hatte sie sich Gedanken gemacht - egal
was die Leute dann reden.
Und die Moral von der Geschicht -
kommt die Omamal vor das jüngste Gericht,
erbt die Enkelin die Hildegard - den geliebten Hund,
der Pfarrer sagt, ihm langt das Geld - das tut er kund!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Euch, fürs
aufmerksame zuhören und euren Applaus.

Auf die Saison 2024/2025 ein dreifach donnerndes
„GENDERKINGER — GAUDI“ !

Eure Steffi und Christine

BOOTY BAY DANCE BOYS

Was ist denn hier los?! Alle sind außer Rand und Band. Die Ersten kreischen schon
bevor es überhaupt losgeht. Keiner sitzt mehr ruhig und geordnet auf seinem Platz,
die Booty Bay Dance Boys sitzen in den Startlöchern.

Die Musik setzt ein, die ersten Töne und es wird klar: Ohhhh ja, dieses Jahr fegen uns
die zehn Jungs zum Thema Boybands über die Bühne. Von *NSYNC über US5 bis zu
heutigem K-Pop mit BTS, wir geben (Euch) alles! Nach unserem gut neun-minütigem
Workout sind nicht nur wir am Ende. Hochmoorgeist haucht uns (kein) neues Leben
ein.

Unter tosendem Applaus gehen
wir von der Bühne, um
unmittelbar später in die Bar zu
gehen. Unsere nächste Per-
formance steht an …
Wir sehen uns an der Bar!

Mit dabei waren: Oliver Elster,
Elias Huber, Dominic Zach,
Leopold Fürst, Raffael Hesse,
Robert Forster, Michael Mittel,
Kevin Louis, Philipp Neubaur,
Kevin Zach
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